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Ihre Ansprechpartnerinnen 
 

Norena Kunter 

Tel. 0231 83800-48 

kunter@auslandsgesellschaft.de 
 

Margarethe Thomas  

Tel. 0231 83800-33 

thomas@auslandsgesellschaft.de 

 

 

Prog.-Nr.: 5-25-055-p 

Reiseleitung:  

Gerda E.H. Koch, Roswitha 

Killinger, Paul Blätgen 

Termin:  

28. Sept. – 02. Okt. 2025 

Preis: € 730,- 

EZ-Zuschlag: € 160,- 

Mindestteilnehmerzahl:  

Anmeldeschluss: 

01. Juli 2025 

 

 

 

Anmeldung 

Ich melde mich verbindlich zur Studienreise an: 

Reise: Kulturelles Erbe in Potsdam  

Prog.-Nr.: 5-25-055-p 

Datum: 28. Sept. – 02. Okt. 2025 
 

1. Person: Name, Vorname(n) (wie im Personalausw.): 
 

_________________________________________________ 

2. Person: Name, Vorname(n) (wie im Personalausw.):  

_________________________________________________ 

Staatsangehörigkeit(en):1._____________  2._____________ 

Besondere Essgewohnheiten:__________________________ 
 

 

 Einzelzimmer   Doppelzimmer  mit: __________________ 

Bei unterschiedlichen Adressen bitte alle angeben! 

Straße/Nr.: ________________________________________ 

PLZ/Ort: __________________________________________ 

Geburtsdatum: 1. ________________  2. ________________ 

Tel.: _____________________________________________ 

Handy-Nr.:________________________________________ 

E-Mail:___________________________________________ 

Reiseversicherung der HanseMerkur:  

      Reiserücktrittskostenversicherung  

      Reiserücktrittskosten- & Reiseabbruchversicherung 

  Keine Reiseversicherung gewünscht 

  

 Zustieg:  

  Recklinghausen       Dortmund         Hamm
  

         Mit meiner Unterschrift erkenne ich die  

         Reisebedingungen des Veranstalters an.  
 

 Ort, Datum: ___________________________________ 

 Unterschrift: __________________________________ 

 Mitgliedschaft Auslandsgesellschaft.de e.V.:  

  Ich bin Mitglied.  Ich möchte Vereinsmitglied werden.  

  
           

Inklusivleistungen: 

• Fahrt mit dem Reisebus ab/bis Recklinghausen,  

Dortmund und Hamm 

• 4 Übernachtungen mit Frühstück im Hotel Mercure**** in 

Potsdam, 1 x Abendessen 

• Stadtführungen „Das Beste von Potsdam“ und „Jüdisches 

Potsdam“  

• Besichtigung des Schlossparks Cecilienhof und der 

„Russischen Kolonie Alexandrowka“ 

• Besichtigung des Abraham-Geiger-Kollegs inkl. Gespräch  

• Besuch der Neuen Synagoge im Synagogenzentrum  

• Besuch des Landtags Brandenburg inkl. Gespräch 

(angefragt) 

• Ausstellungsbesichtigungen im Filmmuseum und der  

Garnisonskirche 

• Schlösserrundfahrt mit dem Boot  

   

Nicht im Preis enthalten: 

• weitere Mahlzeiten, Getränke und Trinkgelder 

• Reiserücktrittskosten- sowie weitere Reiseversicherungen 

 

Reisebedingungen:   

https://auslandsgesellschaft.de/wp-content/uploads/2023/11/

Reisebedingungen__Auslandsgesellschaft_Stand-

01.10.2023.pdf 
 

Versicherungsbedingungen und -preise:  

https://auslandsgesellschaft.de/wp-content/uploads/2023/12/

Uebersicht-Versicherungen-Auslandgesellschaft-Bus.pdf 

          © Pixabay.com  
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Brandenburgs Hauptstadt hat mit ihren zahlreichen 

Schlössern und Parkanlagen sowie den prachtvolle  

Barockfassaden, einladenden Hinterhöfen und Seenland-

schaften einen besonderen Flair. Die deutsche Filmge-

schichte wurde hier maßgeblich geprägt: Bereits 1912  

wurde im Studio Babelsberg der erste Film gedreht, was  

es zu einem der ältesten Filmstudios der Welt macht. Noch 

heute widmen sich Institutionen wie das Filmmuseum und 

der Freizeitpark „Filmpark Babelsberg“ diesem Meilenstein 

Potsdams. Jüdisches Leben in Potsdam fand bereits 1691 

erstmals Erwähnung. Während des Holocausts versuchten 

viele Gemeindemitglieder die Flucht zu ergreifen oder in 

Berlin unterzutauchen. Dennoch wurde ein Großteil in Ver-

nichtungslager u.a. nach Riga deportiert. Am 14. April 1945 

zerstörten bei einem britischen Luftangriff Brandbomben 

die am 30. Mai 1939 zwangsverkaufte Synagoge komplett. 

Heute leben in Potsdam ca. 1.200 Juden. Im November 

2021 wurde der Grundstein für ein neues Synagogenzent-

rum gelegt, das im Juli 2024 feierlich eröffnet wurde. Für 

heutiges jüdisches Leben in Deutschland ist das Abraham-

Geiger-Kolleg von großer Bedeutung – das Institut wurde 

2000 eröffnet und ist damit die erste Ausbildungsstätte für 

liberale Rabbinerinnen und Rabbiner in Kontinentaleuropa 

nach der Schoa.  

Vorläufiger Reiseablauf: 

1. Tag, Sonntag, 28. Sept. 2025  

07.00h Abfahrt in Recklinghausen, 07.45h in Dortmund und 

08.30h in Hamm. Nachmittags Ankunft in Potsdam und Spazier-

gang durch den Park vom Schloss Cecilienhof – 1945 fand hier 

das Gipfeltreffen der Siegermächte des Zweiten Weltkrieges 

statt. Diese „Potsdamer Konferenz“ gilt als eines der bedeu-

tendsten historischen Ereignisse des 20. Jh. und als Symbol für 

den Endpunkt des Zweiten Weltkrieges und der daraus resultie-

renden Neuordnung Deutschlands, Europas und der Welt.  

Anschließend Besichtigung der im Stil Russlands erbauten Holz-

häuser der „Russischen Kolonie Alexandrowka“. Abends Check-

In und Abendessen im Hotel Mercure**** im Zentrum von  

Potsdam.  
 

2. Tag, Montag, 29. Sept. 2025  

Frühstück. Morgens Stadtrundfahrt durch Potsdam – entdecken 

Sie Highlights wie das Schloss Sanssouci, den Platz der Einheit 

und das Holländische Viertel. Mittags Besuch des Abraham-

Geiger-Kollegs inkl. Gespräch. Nachmittags Zeit zur eigen-

ständigen Erkundung – besichtigen Sie die märchenhaften 

Schlösser Potsdams, besuchen Sie das Filmstudio Babelsberg 

oder flanieren Sie einfach entlang der Havel. Abendessen in 

Eigenregie.    
 

3. Tag, Dienstag, 30. Sept. 2025  

Frühstück. Morgens Stadtführung „auf jüdischen Spuren“ mit 

Besichtigung des Jüdischen Friedhofs. Mittags Besuch des neu-

en Synagogenzentrums. Nachmittags Zeit für eigenständige 

Erkundungen. Abendessen in Eigenregie.    
 

4. Tag, Mittwoch, 01. Okt. 2025  

Frühstück. Morgens Besichtigung des Landtags (angefragt) – 

blicken Sie hinter die Kulissen der politischen Schaltzentrale 

Brandenburgs. Anschließend Gespräch mit dem Beauftragten 

zur Bekämpfung des Antisemitismus in Brandenburg 

(angefragt). Mittags Besichtigung des Filmmuseums inkl. der 

Sonderausstellung „How to Catch a Nazi“. Anschließend Be-

such der Garnisonskirche – neben der Aussichtsplattform auf 

57 Metern Höhe, die einen faszinierenden Rundumblick auf 

Potsdam bietet, kann die Ausstellung „Glaube, Macht und Mili-

tär“ besucht werden. Nachmittags Zeit für eigenständige Er-

kundungen. Abendessen in Eigenregie.    
 

5. Tag, Donnerstag, 02. Okt. 2025  

Frühstück, Check-Out und Abfahrt zur Schlösserbootsfahrt – 

entdecken Sie die beeindruckenden Schlösser Potsdams vom 

Wasser aus. Anschließend Abreise, Rückkehr zu den Zu-

stiegsorten abends.  
 

Programmänderungen vorbehalten! 
 

Reisebestimmung: Deutsche Staatsangehörige benötigen 

einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.  
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-

versicherung.  
 

Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität  

nur bedingt geeignet. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie  

besonderen Bedarf haben – wir überlegen gemeinsam, ob und 

wie eine Teilnahme möglich ist. 

 

In Kooperation mit:  
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